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§ 1 Name und Sitz 

Der Verein führt den Namen Heimatverein Hagen e. V. Er hat seinen Sitz in 33129 Delbrück-Hagen 
und ist unter VR 20172 in das Vereinsregister beim Amtsgericht Paderborn eingetragen.  

Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 

§ 2 Zweck und Aufgaben 

Der Heimatverein setzt sich zum Ziel, das Vereinsleben im Stadtteil Hagen zu fördern, zu 
unterstützen und zu koordinieren.  

Der Heimatverein will sich um die gute Zusammenarbeit zwischen den einzelnen Vereinen und der 
Bürgerschaft einerseits sowie dem Rat der Stadt und der Verwaltung andererseits bemühen. 

Aufgaben: 

Pflege der örtlichen Gemeinschaft 
Ortsheimatpflege 

- Heimatgeschichte 
- Führung der Ortschronik 
- Erhaltung von heimatkundlich wertvollen Sachwerten 
- Brauchtum und Pflege der Heimatsprache 

Altenbetreuung 
Ortsverschönerung 

Der Satzungszweck wird verwirklicht u.a. durch Veranstaltungen für Jedermann, gesellschaftliche 
Treffen wie Radtouren, heimatkundliche Wanderungen und Fahrten für Jedermann, Anlage und 
Betreuung von Wanderwegen und Biotopen. Zusammenkünfte, in denen Brauchtum, Sprache und 
Liedgut gepflegt werden, besondere Veranstaltungen und Maßnahmen, die das Augenmerk der 
Öffentlichkeit auf die vom Verein verfolgten Zwecke lenken. 

Der Heimatverein ist überparteilich und überkonfessionell.  
Der Heimatverein wendet sich gegen jegliche Form öffentlicher Beschimpfung, Intoleranz, 
Diskriminierung, Ausgrenzung und Ausländerfeindlichkeit. 

§ 3 Gemeinnützigkeit 

Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts 
„Steuerbegünstige Zwecke" der Abgabenordnung.  

Der Verein ist selbstlos tätig. Er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. Mittel des 
Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden.  

Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereines. Ihre Tätigkeit ist 
ehrenamtlich. Sie haben bei ihrem Ausscheiden oder bei Auflösung oder Aufhebung des Vereines 
keinen Anspruch auf Erstattung ihres Beitrages oder sonstigen Sacheinlagen oder Zuwendungen. 
Keine Person wird durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereines fremd sind, oder durch 
unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt. 

Die Mitglieder des Vorstands nehmen ihre Aufgaben grundsätzlich ehrenamtlich wahr. Bei Bedarf 
können Vereinsämter unter Berücksichtigung der wirtschaftlichen Verhältnisse und der 
Haushaltslage auch im Rahmen einer entgeltlichen Tätigkeit oder im Rahmen einer 
Aufwandsentschädigung (z.B. i.S.d. § 3 Nr. 26a EStG) ausgeübt werden. Über die erforderliche 
Anstellung und weitere Entscheidungen im Rahmen der entgeltlichen Vereinstätigkeit entscheidet 
der geschäftsführende Vorstand. 
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§ 4 Mitglieder 

Dem Verein können natürliche und juristische Personen als Einzelmitglieder und Vereinigungen 
angehören.  

Die Mitgliedschaft ist schriftlich bei dem Vorstand zu beantragen. Die Mitgliedschaft erlischt durch 
schriftliche oder mündliche Austrittserklärung an ein Mitglied des Vorstandes oder durch Tod des 
Mitgliedes. Der Austritt erfolgt jeweils zum 31. Dezember nach der Kündigung. Mitglieder, die 
bewusst gegen die Interessen des Vereines verstoßen, können durch Vorstandsbeschluss 
ausgeschlossen werden. 

Für die Mitgliedschaft gelten folgende besondere Regelungen. 

1. Die Gesamtzahl der Mitglieder sollte die Zahl 40 nicht übersteigen. 

2. Die Mitglieder des Vereines setzen sich zusammen: 

2.1 aus satzungsgemäßen Mitgliedern.  
Zu den satzungsgemäßen Mitgliedern gehören: 
Der jeweilige Ortslandwirt 
Der jeweilige Ortsheimatpfleger 
Die Vertreter des Rates der Stadt Delbrück aus dem Stadtteil Hagen 

2.2 aus den ortsansässigen Vereinen aus Delbrück-Hagen 

2.3 aus berufenen Mitgliedern 
Aus besonderem Anlass können vom Vorstand des Heimatvereins weitere natürliche 
Personen als Mitglieder, jedoch nicht mehr als höchstens 10, aufgenommen werden. 

2.4 aus Ehrenmitgliedern und Ehrenvorsitzenden  
Personen, die sich um die Ziele des Heimatvereines besonders verdient gemacht haben, 
können von der Mitgliederversammlung auf Vorschlag des Vorstandes zu 
Ehrenmitgliedern bzw. Ehrenvorsitzenden ernannt werden. 
Die Ehrenmitglieder und Ehrenvorsitzenden sind vom Beitrag befreit. 

§ 5 Organe des Vereines 

Organe des Vereines sind 
1) der Vorstand 
2) die Mitgliederversammlung 

§ 6 Vorstand 

Den Vorstand bilden: 

Der Vorsitzende und sein Stellvertreter 
Der Schriftführer und Stellvertreter 
Der Kassierer und Stellvertreter 
Bis zu 3 Beisitzer 
Geborenes Mitglied: Ortsheimatpfleger 
Dem Vorstand sollte ein Ratsmitglied angehören, das von der Mitgliederversammlung gewählt wird; 
dies gilt jedoch nicht, wenn eine Vorstandsposition bereits durch ein Ratsmitglied besetzt ist.  

Zu Vorstandsmitgliedern können alle Vereinsmitglieder gewählt werden, die natürliche Personen 
sind, ebenso die von den Mitgliedsvereinen als Delegierte benannte Vertreter. 
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Der Vorstand leitet die Geschäfte des Vereines, Insbesondere führt er die Beschlüsse der 
Mitgliederversammlung aus. Er beschließt über Anträge und Aufnahme in den Verein. Die einzelnen 
Vorstandsmitglieder werden von der Mitgliederversammlung auf die Dauer von 2 Jahren gewählt. 
Die Vorstandsmitglieder bleiben auch nach Ablauf ihrer Amtszeit bis zur Neuwahl des Vorstandes 
im Amt. Wiederwahl ist zulässig. 

Mindestens einmal in jedem Halbjahr tritt der Vorstand zusammen. Er ist beschlussfähig, wenn 
mehr als die Hälfte seiner Mitglieder anwesend sind. Vorstandsbeschlüsse werden mit 
Stimmenmehrheit gefasst. Bei gleicher Stimmenzahl gilt der Antrag als abgelehnt. Gegenseitige 
Vertretung der Vorstandsmitglieder ist dabei unzulässig. 

Die laufenden Geschäfte des Vereines werden vom geschäftsführen Vorstand wahrgenommen. Der 
geschäftsführende Vorstand besteht aus dem Vorsitzenden, seinem Stellvertreter sowie dem 
Kassierer. Er vertritt den Verein nach außen gemäß § 26 BGB. Jeweils 2 Mitglieder des 
geschäftsführenden Vorstandes sind gemeinsam vertretungsberechtigt. 

§ 7 Mitgliederversammlung 

Mindestens einmal im Jahr findet eine ordentliche Mitgliederversammlung statt. Sie wird vom 
Vorsitzenden mindestens eine Woche vorher durch schriftliche Einladung oder Aushang im 
Veröffentlichungskasten am Standort Delbrück-Hagen, Schlinger Straße 34 (vor der Kirche) unter 
Angabe der Tagesordnung einberufen. 

Jede natürliche Person hat als Mitglied in der Mitgliederversammlung eine Stimme. Vertretung ist 
unzulässig. 

Die als Mitglied geführten Vereine nehmen ihr Stimmrecht wahr durch delegierte stimmberechtigte 
Vertreter in der Mitgliederversammlung. Deren Anzahl richtet sich nach der Mitgliederzahl der 
entsendenden Vereine. Je angefangene 100 Mitglieder entsendet jeder Verein 1 Delegierten. Die 
Höchstzahl je Verein beträgt 6 Delegierte. Jeder delegierte Vertreter hat eine Stimme. Vertretung ist 
unzulässig. 

Die delegierten Vertreter der Vereine werden für jeweils 2 Jahre entsandt. Die Vertretung verlängert 
sich automatisch für jeweils 2 Jahre, wenn der betreffende Delegierte von den entsendenden 
Vereinen nicht zurückgerufen bzw. durch einen anderen ersetzt wird. Entsprechende Änderungen 
sind dem Vorstand des Heimatvereins schriftlich mitzuteilen. 

Jede ordnungsgemäß einberufene Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der 
erschienenen Mitglieder beschlussfähig.  

Die Mitgliederversammlung hat insbesondere folgende Aufgaben: 

1 Entgegennahme des Jahres- und Kassenberichtes des Vorstands 

2 Entgegennahme des Berichtes der Kassenprüfer 

3 Entlastung und Wahl des Vorstandes 

4 Bestimmung des Wahlverfahrens für durchzuführende Wahlen 

5 Festsetzung der Beiträge und Beratung von Anträgen 

6 Satzungsänderungen und Auflösung des Vereines 

7 Ernennung von Ehrenmitgliedern und Ehrenvorsitzenden auf Vorschlag des Vorstandes 

Die Kassenführung ist von der Mitgliederversammlung durch zwei Kassenprüfer zu prüfen, die dem 
Vorstand nicht angehören dürfen. 
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§ 8 Arbeitsausschüsse 

Zur Durchführung besonderer Aufgaben werden Arbeitsausschüsse gebildet, deren Mitglieder vom 
Vorstand berufen werden. Die Arbeitsausschüsse wählen ihre Vorsitzenden selbst. 

§ 9 Versammlungsleitung und Beschlussfassung 

Vorstandssitzungen und Mitgliederversammlungen werden vom Vorsitzenden, bei dessen 
Abwesenheit vom stellv. Vorsitzenden geleitet. Sind beide verhindert, so übernimmt das an 
Lebensalter älteste Vorstandsmitglied den Vorsitz. Beschlüsse werden mit einfacher Mehrheit 
gefasst. 

Satzungsänderungen und die Auflösung des Vereines bedürfen einer Mehrheit von ¾ der Stimmen 
der erschienenen Mitglieder. Bei Stimmengleichheit gibt die Stimme des Vorsitzenden den 
Ausschlag, bei Wahlen entscheidet das Los. 

Abstimmungen und Wahlen erfolgen grundsätzlich per Handzeichen. Die Abstimmung bzw. Wahl 
muss jedoch schriftlich (geheim) durchgeführt werden, wenn mindestens 1/5 der anwesenden 
stimmberechtigten Mitglieder dies verlangt. 

Die Beschlüsse der Mitgliederversammlung und des Vorstandes werden in einer Niederschrift 
aufgenommen, die vom Vorsitzenden und dem Schriftführer oder deren Vertreter zu unterzeichnen 
ist. 

Eventuelle Änderungen der Vereinssatzung, die vom Registergericht oder vom Finanzamt gefordert 
werden, können vom Vorstand beschlossen und zum Vereinsregister angemeldet werden. 

§ 10 Auflösung des Vereines 

Die Auflösung des Vereines kann nur in einer hierzu besonders einberufenen 
Mitgliederversammlung beschlossen werden. Bei Auflösung oder Aufhebung des Vereines oder 
Wegfall seines bisherigen Zweckes fällt sein Vermögen an die Stadt Delbrück, die es für 
gemeinnützige Zwecke in dem Stadtteil Hagen zu verwenden hat. 

§ 11 Inkrafttreten 

Die bisherige Satzung in der Fassung vom 26.02.1982 wurde zuletzt geändert durch Beschluss der 
Mitgliederversammlung vom 05.04.2019. Die entsprechend geänderte Fassung tritt mit der 
Eintragung der Änderungen in das Vereinsregister in Kraft. 


